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Groscherzoglichcs  Hoftheater zu Karlsruhe

Sonntag , den 20 . Januar 1895.

Milderung der Abonnements-Nummer
I. Auartal. i Abonnements-Vorstellung.

Die

in drei Akten von Richard Wagner.
Regie: Herr S ch ö n

Vi

Meistersinger.

Personen:
Hans Sachs , Schuster, \
Veit Pogner, Goldschmied,
Kunz Vogelgesanq, Kürschner,
Konrad Nachtigall, Spengler,
Sirtns Beckmesser, Schreiber,
ĵ -ritz Kothner, Bäcker,
Balthasar Zorn , Zinngießer,
Ulrich Eißlinger, Würzkrämer,
Augustin Moser, Schneider,
Hermann Ortel , Seifensieder,
Haus Schwarz, Strumpfwirker,
Hans Foltz, Kupferschmied,
Walther von Stolzing, ein jnnger Ritter aus Franken . .
David, Sachsens Lehrbube
Eva, Pogners Tochter
Magdalene, Eva's Amme
Ein Nachtwächter

Bürger und Frauen aller Zünfte. Gesellen. Lehrbuben.

0:

IHerr Plank.
Herr Heller.
Herr Denninger.
Herr Eilers.
Herr Nebe
Herr Cords.
Herr Derichs.
Herr Zöschinger.
Herr Gnggenbühler
Herr Heinrich.
Herr Bosch.

\ Herr Blank
Herr Gerhäuser.
Herr Nosenberg.
Fr an Mottl.
Fräulein Friedleiu
Herr Ludwig.

lcädcheu. Volk.
Ort der Handlung : Nürnberg. Zeit : Um die Mitte des löten Jahrhunderts.

Nach jedem Akte findet eine längere Pause statt.
Die Dichtung ist in der Macklo tischen Buchhandlung, Waldstr. 10 u. 12, und Abends im Vestibül zu haben.

Anfang: sechs Uhr. Ende: gegen elf Uhr.
Kasse - Eröffnung : IS Rhr.

Der freie Eintritt ist für heute auf gehohen.

Balkon-Frem - \ I . Abth. 6 Jb . —
51-denlogej II.

Fremdenloge II . t I.
Rangs j II.

Parterre -Frem- ( I.
denloge( II.

LogenI. Rangs  j ^

Mittel -Preise:
Balkon-Logen

4Jb.—fy
3 Jb.  50  3jl.
4 Jb. — 9/.3Jb.50
5 Jb. — ty.
4 Jb. — &

Partcrre -Logcn

Sperrsitze

Logen  II.  RangS

I . Abth.  5 Jb. — 9%
IL » 4 Jb. — &

3 Jb.  50  djü
3 Jk — ft
4 </fb. — 3%
31 . — djh
2 Jb.  503Jb.—W
2 Jb.  50 A

I.
n.
i.

ii.
in.

i.
ii.

Logen III . J I . Abth. 2 Jb.  50
Rangs ( II.

Balkon-Stehplatz
Parterre -Stehplatz
III . Rang Seite
IV . Rang Mitte
IV . Rang Seite

2 A — £P/.
31 - 9fi
2 Jb. — %
1 A 20 3jL
- Jb.  80 $
- A. 60 %

MD " Damit an der Kasse durch Geldwechseln kein Aufenthalt entsteht, wird nur  abgezähltes Geld
angenommen.

Der  allgemeine Berkauf der Eintrittskarten  fiudet am Tage der Vorstellung von
11 bis 1 Uhr und ander Abendkasse, die Abgabe der auf Vormerkung zurückgelegten Eintrittskarten
nur  von  3  —Ä Uhr Nachmittags des  vorhergehenden Tages  statt.

Vormerkungen  wollen gest. — briefliche unter genauer Angabe der Adresse— an das
Vormerkbüreau des Großh. Hoftheaterö gerichtet werden, dasselbe ist mit Ausnahme der Sonn - und
Feiertage  täglich  von 8 — 12 Uhr Vormittags und von 3—5 Uhr Nachmittags geöffnet.

Die auf  Vormerkungen abgegebenen  oder an der  Tageskasse verka uften Eintritts-
karten  werden an der Abendkasse  nicht wehr zurückgenommen.

Die Besucher des Hoftheaters werden dringend gebeten, sich pünktlich zu Beginn
der Vorstellungen einzufinden, da man sich sonst, um unliebsame Störungen zu ver-
meiden, genöthigt sehen müßte, den Zutritt bis zur nächsten Pause zu verwehren.

Dienstag , den 22. Januar , I . Quartal , 11. Abonnements- Vorstellung.
Minna von Barnhelm,  oder:  Das Soldatenglück.  Lustspiel in fünf Akten vonG. E. Lessing.

Abgang der Eisenbahnzüge nach der Vorstellung:
nach  Ettlingen Stadt,  Lokalzug  922,
nach  Baden  und  Straßburg 102i  Orientexpreßzug  I.  Klasse,
nach  Ettlingen Stadt — Rastatt  bis  Baden II —, ) nötigenfalls erst 20 Minuten nach Beendigung
nach  Durlach — Pforzheim — Stuttgart 1022,  1 der Vorstellung,
nach  Durlach —Bruchsal —Heidelberg —Mannheim 1022,
nach  Durlach —Bruchsal —Bretten —Stuttgart  1222,
nach  Durlach (Dampfbahn)  20 Minuten nach Beendigung der Vorstellung.

Der Verkauf der Eintrittskarten zur Festvorstellung am  Sonntag den 27 . Januar (III.  Vor-
stellung außer Abonnement zu großen Preisen)  IiOhengrin (Ortrüd : Frau  Brems  aus London,
als Gast) findet statt:

an die Abonnenten  des Hoftheaters(zu großen Preisen) an der Kasse im Vestibüle am  Montag
den 21 . Januar  von  11 —12  Uhr für die  ungerade,  von  12 —1 Uhr Mittags für die
gerade  Tour.

Der  allgemeine Vorverkauf (an Stelle der Vormerkungen) zu großen Preisen zuzüglich 35 Pfg.
für jede Karte im Vormerkbureau von  Dienstag den 22 . bis einschließlich Samstag den
2(». Januar,  jeweils von  8 —12  Uhr Vormittags und von  3 —5 Uhr Nachmittags.

Karlsruhe, den 18. Januar 1895.
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